
Intelligenz'Blatt
zur Lalbacher Zeitung.

. M 6O Kamstag den 2s. Apr i l 1840.

' ^' B e k a n n t m a ch u n g.
Der Verem dcs kraimschtn ?andcs »Museums wird die statutenmäßige General« Versamm«

lulia am 6. Ma» t>. I , um ic» Uhr Vovmtttags, im h'esigen ssälidischcn ̂ andhaussaal? abhal«
f.»' und m.icht diescs mtt der Eml^dul-g bekalnu, daß die Vclt inv-MttgUldcr sich bei btt»
sel/cn zohlrclch cllchnlcn lv»llcn. -5

Laibach am 20. April , g ^ . ^ ^ ^ " « - « - ' " ^ ' ^ »««

*" Vermischte Verlautbarungen.
Z. 57?. (2) . Nr 596.

Pom k. k. Bezirksgerichte Prcwald wird öffent.
lich bekannt gemackc: G5 dadc Mar t in Zhezh vcn
Breste wirer Georg Zhezh oder.dessen alifaNige (Zr.
den die Klage auf Anerkennung des lZlgenthums
ler seit l . Februar 1798 besessenen, und der Herr-
scdaslLuegg 5ud Urd .Nr . ,042 dienstbaren, inBre«
s,e gelegenen V, Hübe oder Hofsialt und sohmnige
BetV>!Ugung der Gcträhranscvrcidung an denselben
eingebracht, worüber dle Tagsatzung auf den i5„
I u l l l. I . , V^mlttHgö 9 Uhr vc r dlescm Gerichte
bestimmt «rurte.

Daö Gericht, dem der Aufenthalt der Verlag,
«en unbekannt ist, und da dieselben vielleicht in den
t. k. Orbläneern abwesend seyn könnten, hat zur
Vertheidigung ihrer Rechte, auf dere» Gefahr und
Unkosten den Herrn Leopold Dollenz von Prcwald
a l i Kurator aufgestellt, mit welchem die Rechts«
fache nach Geschvorschri,fl verhandelt und enl.schie»
len werden wird.

Dieß wlld oen Beklagten zu dem Ende bekannt
gemacht, damit sie entweder sel.bst zur Tagfatzung
zu erscheinen, odcr ihremVertrcter die nöthigen Be-
helfe zu »echter Zeit an die Hand zu geben, oder
einen andern Vertreter sich selbst zu »rählcn und
diesem Gerichte namhaft zumachen, und üde-rhanpl
in alle dienlichen^ Wege einzuschreiten wissen
möaeu, widligens ste ftch alle au,ä ihrem Bersäu>n.
Nisse llUstehen kommenden wldrigen Folgen selbst
b umcssc" haben werden,

K. K. Bezittäücrlcht. Prepaid am »2. Ap r i l

»3^o. ^ ^

Z- 56«. (3) S d i c t . ^ ' ' " " '
Von demk. k.Bc;irksgerichtc der Umgebungen,

^ibackv wird hitMll l)ck<n»nt gemacht: Gz sr^ z^
ecr Execunonssacdc de' Franz Pnh't'ur von P i ,uz .
büc^el wider Lorenz Sever von N m c m y . wcgcn
fchu l . iqcn^ st 0. 5. . .d ie executive Fc.^b.echung
^r, dem Execulen gehonten, auf z25 ft. gcllchllich

geschätzten Fährnisse, alö: ^ Ocl)fen, 2 Kühe und ,
Kalbit ln, bewilligt, und deren Bornahme auf den 6^
und iU. M a i , dann 4. Juni l. I , jclcsMal Vor«
mittaas 9 l,lhr in Loco Brcso^ih mu tem Beisühe
anberaumt worden, daß diesc Fährnisse, sal!5 stt
bei dcr ersten oder zweiten ^eildlechungstagsahung
nicht wenigstens um den Schätzungswert!) an M a n u
gebracht werben sollten, bei der dritten auch N lN«
celsistlden hintangcgeben warden. i

Laibach am 26. März »64«. !^

Z. 572. 6) "T" ^ ^ N"iM.
E d i c t .

Von dem BezirksgerichteNupcrtshofzu Neustal>tl
n»ird kund gcmacht'. Es scy ük,r Ansuchen dcS Ioftpl>
Fol-scheg vou Nupcrrshof, gegen Iost'ph Klobschar ven
Maichau in, die executive F.Ublcthung der dem Ocg,
ncr eigenthümlichen, mit Pfandrechte belegten, der
Herrschaft RupcrtShof zub R.'ccf. M l . 107'/4 einoie-
nenden, gerichtlich auf 135 fl. 10 kr. geschätzten Ve
^ube und der Fahrui.ssc pr. 4 fi.,, wegen auS dem ge-
richtlichen Vergleiche schuldigen 44 fl. c. 5. c. gcwil^
liact und wegen dcrcn Vornahme drei Fcilbiethungs-
tcnnine, als: auf den 16. M a i , 16. Juni und 15.
Jul i 1840, jedesmal von 9 bis 12 Ul)r früh in Loco
dcr Realität mit dem Beisätze anberaumt worden ,̂
dasi falls diese Realität und dre Fahrnisse weder bei
dcr cistcn ncch zweiten Feilbiethungstagsatzung um
den erhobenen Schätzungswcrth oder darüber an Mann
gebracht werdcn sollten, selbe bei der dritten auch u»r-
icr dcmsclbcn hintangcgcb^n wcrde.n wurdelr. '. ^

Wozu dic Llcita^onslustigcn mn dem Bemerken
eingeladen werden, das; die dieß fälligen Licitacionsbe-
dlngnisse während den gewöhnlichen ?lmisstunden i»
dieser Gerichtökanzlci emgesehcn werden tonnen.

am2. Ah.'ril
1840.

Z 562 (5) Nr. »553.
G d i c t . .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg^irl» hl«,
mit bekannt gemacht:, Gö habe U" t r5n rc r l< al'5
vcrgcwährrer Bcsthe.^ ter-, rer Herrschen, HaasberK
5ub Uccüf. 2kr. 6^7 di«,!,pa«an. '/^ ^u^be ^ Ge<^
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bovo/ ras lWuch um Extabulation des auf semer
Realität zu Gunsten des Georg Modetz von Neu-
darf intadulirten Schuldscheines tltio. 23. M a i
,8»o pr. 2oc» ft., eingereicht, welche Sxtabulation
von diesem Bezirksgerichte auch bewilliget worden
ist. Nachdem aber der Aufenthaltsort der Erden
des verlangst ve»stovbenen Georg Modeh unbe»
tannt ist, so hat man zu ihrem Curator den Hrn .
Franz Scherko in Zirknitz aufgestellt, welchem dem.
nach die Grleeigung deS Sxtabulationsgesuches des
Andra Skerl zugestellt werden wird.

Bezirksgericht HaaSbcrg am »^. April »64a.

Z. 576." (2) ^̂  ' ' , ^
Strohhüte für Damen von neuester und

schönster F290N/ vom feisten Florentlner-Ge-
stlcht b<s zum ordinären abwärts, sind so eben

von Wien angekommen und in beliebiger Aus-
wahl zu den Fabrlkspreisen zu haben. Bei dut<
zendwe,s«r Abnahme tritt «ine Preisvermin-
derung ein.

Mein Verkaufslocale ist in der Schuster-
gaffe N r . 170, und während der Marktzeit in
der «rstm Markthüttenreihe, wo ich m,ch zur
sseneigten Nbnahme ergedenfiempfehle, mildem
Btlsahe, daß auch Seidenhüte und ändert Puy-
und Modesachm be» mir stets nach modernster
Faxon zu haben filid.

Auch bm lch alneigt, zwelMadchln in Kost
und ganze Velpfi.gung aufzunehmen.

M a r » a S u p s n ,
Modistinn.

3- öZg. (3) Nr. «96.
E d i c t a l - V o r r u f u n g .

Von der BezilkSobrigkeitPölland, Neustädtler Kreises in Unterkrain, werden nachstehende
legal und iNegal abwesende m,litärpslichtige Individuen, a>s:

... d e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

3 ^ . >" " . Anmerkung.
^ Vor» und Zuname Geburtsort » L ^ ^ Pfarre

^ Georg Michellitsch Tschöpplach ,5 ,620 Pölland ohne Pah abwesend
2 Michael Ionke Thall « ZL2a u ^
Z Michael Schmalze! Vornschloß 52 '620 » „
H Georg Stert » 63 «820 » »
^ Peter Rade - « la» »620 , „
6 Michael Staudacher Gerdenschlag 7 ,«20 » ^

Stephan Gatcaritsch Sello 3 »620 Tschernembl ^
^ MichaelMathkovitsch Quafltza 6 »620 ,, „
^ Johann Derschcy Icrneisoorf 2o .820 » . ^

2o Johann Stephanitsch Sapudic »7 »620 Weinih ^ " ^ ^ ,
2 , Georg Butalla ' Berdarze 1, 16,9 Tschernembl mit Paß abwesend
42 Peter Muschitsch Dragaweinödorf ,2 »6.9 „ ,.
,2 Michael Pucheg ' Grilsch 3 »6,9 » ohne Pah abwesend
24 Stephan KuSma SeNo , '6.9 » ^
25 Georg BruNa Tanzdcrg 2 '6zg »
26 Ma^-o Maycrle Bornschloß i , ,6,9 Polland ^
,7 Johann Sterk » 6̂ i 1619 „ „ „
^8 Martin Schmalzet » 66 »8,9 » „
29 Michael Staudacher » L2 '6,9 „ „
20 Georg Wischall ,. 6c. '6,9 « » -
21 Peter Kotze Bretterdorf 1 16,6 « mit Paß abwesend
22 Johann Plautz Dödlilsch 34 >6i6 Tschernembl ohne Pah abwesend
22 Michael Krater DragaweinSdorf 9 '6,6 « mit Paß abwesend
24 Georg Gerooschltsch GoNeg 9 'L>L », ohne Paß abwesen
2b Georg Sterk Hirschdorf 5 '8 ig Polland .
2b Johann Wolf Tanzberg 6 »616 Tschernembl mit Pah abwesend
27 Georg Ziontitsch „ 7 'v,3 ., ohne Paß abwesend
2b Peter SchneNar Vornschloß 20 '9>6 PoNand "
2c, Mathias Stcrk Düblitsch , »617 Tschernembl ,,
2o Michael Schmalzet Vornschloß 66 16,7 Polland »
hiemit aufgefordert, si«b bis zur nächsten Rckrutirung, nämlich bis 26, April l. I , , oder doch bin.
nen vier Monaten a llaw dieser Vorrusung so gewiß hicramts zu stellen, alS sie sonst nach den be«
Oehenden Gesehen als Rekrutirungsflüchtlinge behandelt werden.

Bezirksobrigkeit Pölland am 29. März 1640.



enier der ausgezeichnetsten herrschaftlichen Besitzungen I l lyr iens, mit großem, höchst werthvollem Grund-
besitz an Weingarten, Aeckern, Wiesen, Waldern ;c. in der südlichen Abdachung dieses Landes und

dem fruchtbarsten Theile demselben gelegen, wofür eine ^

bare Ablösung von fi H ^ D V , ^ V ^ W. W. gebothen wird. W

Nebst der ^
^blösungssummegewinr.tderHaupttreffernoch4ttOQActiennachdem Nominalwerthe von »2'/̂  fi-WW.

Diese so ausgezeichnete Lotterie
enthalt R 5 / 8 5 4 Treffer, welche laut Auswels gewinnen R6,VQQ Stück

k. k. Ducaten in Gold

oder fi. AOO/OOO W. W. und fl. 5OO,OOO W. W.
mtthlN zusammin einen Gesammtbeirag von

u n d i n T r e f f e r n v o n

fi, 200,000, 8Z,000, 50,000, 25,000, 20,625, 43,370, W. W.
so wie itl weiteren Beträgen von

fi. 10,000, 9750, 612ö, 2500, 2000, 1500, 1000, 500, 450,
u. s. w. bestthen.
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Die Gold-Gratis-Gcwinnst Actien haben laut Ausweis für fich allein Gewinnsie von

zusammen Gulden H ^ A ( ^ ( ^ ^ ^ - ^ - betragend/

w o r u n t e r sich 1 8 « 9 0 ! ) Stück k. k. Ducaten in Gold befindcn.

Wien den , i . März ,6äo.

Dl. Coith's Sohn ê  Comp.

Diese Actien sind zu haben in Laibach sowohl einzeln als
in verschiedenen Compagnie-Spielen bei dem gefertigten Han-
delsmanne, der auch alle Sorten der erlaubten Staats- und ^
Estechazy-Anlehens-Lotterie Lose oder Obligationen vorräthig
halt, und verkauft.

Unter den Compagnie-Spielen auf Treffen sind zwei besonders inter-
essante. Bei dem einen vereinigen sich 60 Personen, und kaufen jede eine
Actie. Sodann theilen sie sich in 10 Gesellschaften. Zu jeder Gesellschaft
oder Sene von 8 Personen wud eine Gold-Gewinnst-Gratis-Actie dazu .
genommen. Folglich besteht die ganze Compagnie aus 10 Serien ü 9 Actien,
so daß 90 Personen auf 90 Actien spielen. Die Gewinnste kommen auf
folgende Art zu vertheilen: Ist der Gewinn einer Actie weniger als 8000 fl.
C. M . , so bleibt er ganz dem Eigenthümer derselben Actie. Gewinnt eine
Actie 3000 fl. oder bis 80,000 si. C. M . , so wird das Geld unter die 8
Gesellschafter derselben Serie getheilt, fo wie auch der Gewinn der
Gold? Gratis-Actle. Macht aber glücklicherweise eine der sämmtlichen
90 Actien den Haupttreffer, so participiren alle 30 Gesellschafter zu gleichen
Theilen.

Das zweite Compagnie-Spiel, eben auch auf 80 ordinäre und 10
Gold-Gratis-Actien, in 10 Serien 58 Personen, genau wie das obige
getheilt, ist aber ganz anders. Hier bleibt nämlich der ganze halbe Gewinn
einer Actie dem Eigenthümer, ein Vurtel wird unter die 3 Glieder der-
selben Serie, und ein Viertel unter die ganze Gesellschaft von 30 Personen
vertheilt, magderBettag seyn, welcher da wolle. Von den Gold-Gewinnst-
Gratis-Actien. bekommen die Hälfte die 3 Glieder einer Serie, und die
andere Hälfte alle 30 Mitglieder.

Beide Spiele sind bereits eröffnet, in Serien getheilt, und haben
keinen Rücktritt.

Joh. Ob. NNutscher.



Inhang M tI.mba^erSeitung.
k̂ . N. Notto5iehuNgcn.

I n Wien am 18. April lö^o:
29. ä i - ä^- 34. 6.

Di? nachsic Ziehung wnd am 29. Apnl
,6^c> m W'cn gchallm werden.

^rcnlvrn - Änzrige
« l l h ier Än«ekomm«n,n und A b g e r t i s t l N .

D , n 2 l . A p r i l l 8 ' 0 .
Hr. Ioh. Rosl l l i , ^»andtls-Agent, von Ttitst

nach Klagenfurt. — Hr Steinbüchel v. Rheinivald,
k. k. Münz- und Antiken - Cabinclts-Director, mil
Gemahlinn uno Familie, von Trieft nach Wien.

Den 22. Hr. Johann Royko, Handelsmann,
von Trieft mach Wien. - Hr, Carl Wi ld , Hindels-
Agent, von Trieft nach W>»n.

Den 23. Hr. v Mazzoni, k, k Oberlleutlnant,
uon Trieft. — Hr. v, Rier«. k e, Major, oon Neu.
Üadtl — Hr Adolph Nökman, Vötse'Ha-'.dtlsmann,
Mit Familie, von Trieft nach Wien. - Fräullin Au«
auste 0. Zakony. Private, von Trieft n«ch Wien. —
Hr. Aristides Manziarly v. Delinyesty, Handelsmann,
w't Familie, von Trieft »ach Wien.

Verzeichnis der hicr Vcrstordenen.
D e n ,6 . A^pr i l ,8l,0.

Slmon Dolloschitsch, Kleinsrame-r, nlt «0 Ial)le,
ln d«« Stadt Nr. ^2'^, am Schlagfluß, und wurde
gnichtlich beschaut — Herr MaltdäuS Raitich, Pai«
liculier, alt 92 Jahre, m b,r Stadt Nr. 2U8, an
Altersschwäche. — Hr. Adolph Schag-r, Handlung«.
Lommis, a'.t HL Jahre, m der Sl^dc Nr. 5, an der
LuNKen» und Luftröhrcilschwindsuchr.

Den <?. Der ehrwürdige I ' . Antoninus Sicherl,
Franziskaner . Ordens - Priester und Theolog dcS acen
Jahrganges, alt 25 Jahre, in d,m hiesigen FranziZ-
taner-Convent Nr. ^l6, an 0« Lanqmverliterung.

Den 18. Gertraud Vrcsquar, AuftcgerH.Witwe,
alt 79 Jahre, in der Tyrnan - Vorstadt Nr. 2 1 , an
Altersschwäche.

Den 19. Dem Herrn Wolfgang Friedrich Gu:iz.
ler, 'Graveur und k. k, L^tto - Collcctant. sein Kind
Julius Hemlich. alt l Monat, in der Stadt Nr, 155,
an Fraisen. — Theresia Kopalsch. Keischlers-Wcid,
alt Hl Jahre, in, Civfl Spttal Nr. 1 , an der Abzeh-
rung. — Frau Anna Zhelcschmk. Nirths^Witwe und
Hausbesitzerinn, alt 79 Jahre, in der Kraeau - Vor-
stadt Nr. 73, am Nkrvcnschlag.

Den 20. Dem Franz Kalitsch. Siebmackier, se,n
Kind Joseph, alt 5 Wochen, in der Stadt Nr, 166,
an Fl«isen, — Hr Johann Debelack, Faßbinder.
Meister, alt 70 Jahre, in der Krakau « Vorstadt
Nr. ae», an der Lungensucht.

Den 21 Ursula Feigel. Gerichtsdieners-Wittre,
alt 55 Jahre, in der Gradischa-Vorstadt Nr. 12, an
Verhärtungen dtt Untirleibseiligeweide.

3. 564- (2)
Bei (3d. ? u d e w ' g in Gral) s r s t im , und i i

bli ZKA^f Gd!en von Nlrinmayr m
L u ^ b ^ w z u h a d e » :

Gesundheits-Katechismus,
Über die M l t t e l , gesund, stark und
schön zu werden, und ein hohes Alter

zu erreichen.
Grat). Vroscb. 2c» kr. lZ. M .

Niemand scheue eas AnsHassen eiescs Buches, um
sich und Andern nützlich zu scy„;

5 2 5 F r a g e n u n d M i t t e l
slHcrn hierin das zeitliche Lcb<n5Mck.

Anweisung, auf eine wohlfeile 2lrt künst-
liche Mineralwässer nachzumachen, mit 9 Ilbbll»
düngen. Gräh, lo w.

A n z e i g e.
Der gehorsamst Gefertigte gibt

hicmit bekannt, daß er nun in der
Polanavorstadt N r . 2 zu ebener Erde
wohnt, und sich zu allen chirurgischen
sowohl als geburtshilflichen Verrich-
tungen gehorsamst anempfiehlt.

Laidach den 22. Apri l 1 6 ^ .
S e b a s t i a n R o g e l ,

Wund- und Gebunsarz', daim Todtrubeschalier.

Z. 5ä3. (5)

Haus-Verkauf aus freier Hand
am 12. Mai d. F.

Das aus zwei Häusern zusammen er-
bautt, drei Stock hohe, hierin der Stadt
8üd Consc. Nr . ,8 liegende, dem magi-
stratlichen Grundbuche «v,d Rect. Nr. »53
dienstbare Patidenkhaus wird am 12. Mai
0. I . , Vormittags um io Uhr, auf dem
hiesigen Rathhause im Licitationswcge an
den Meistbiethcndcn verkauft werden.

Dasselbe oefmdct sich in der Nähe des
Hauptplatzes, ist solid gebaut, h t̂ drel
Höfe, einen Brunnen mit vortrefflichem
Quellwasscr, woran nie Mamel lstz e:n
geräumiges Vorhaus, eine lichte, be-
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queme, nach der neuen Art gebaute Stiege,
uno eine zu jeoem Geschäftsbetriebe ge-
eignete Lage.

Es enthält zwei Verkaufsgewölbe, drei
Magazine, fünf Keller, eine Eisgrube, 25
geräumige Zimmer, vier Küchen, sechs
Speiskammern und sechs Holzlegen.

Die sehr billigen und vortheilhaften
Licitationsbedingniffe können beim hiesigen
löblichen magistratllchen Grundbuchsamte,
beim Herrn Hof- und Gerichtsadvocat
I> . Wurzbach und beim Eigenthümer selbst
eingesehen, und auf portofreie Zuschriften
die genügende Auskunft ertheilt werden.

Laibach am ^4. April 16,0.
Z.'56i. " ( I ) " "

A n k ü n d i g u n g
tcr

O u v a n ft a l t
zu Fellach in Kämten.

Diese besteht im Trinken der verschiedenen
Sauerbrunnen, mit oder ohn,' Mol len, dann
der guten süßen F/lsenquclle; ferner lm Baden
in den obbenanntin Sauerbrunnen nach uer»
langten Graden, m Kesseln od?r mit Stahl ge«
wärmt; dann lm kaltcn Flußw^ss<r und d«n
Sturzbadern aus der F lsencpitlle.

Ein warmes oder E>tahlt>ad nnt nöthiger
WasHe rostet 24 kr.; ein kaltes odcr Sturzbad
8 kr.; ein großes Zimmer mit E>N'ichtllng und
licht taglich 56 kr.; ein kleines oder Dachzun-
mer M't Einrichtung uno ^lcht, täglich 2ä kr.;
ein feine«! Bett, tagl'ch 10 kr.; ein ordma'le«
Bett 6 kr.; em M ttagslss^n mit6 — 7 Soei»
sen und Brot .̂ 2 kr.; ein Abendessen lint drei
Spesen und Brot 20 kr,; eme ucrrichti ^ l a :
sche Gaucrbrunn 7 kr., eine Kist? mit 25 Fl l l ,
schen 3 fl.

Wenn sich Jemand auf i5 3agc abonnirt,
bezahlt für Kost und Wohnung für diese Zelt
1 Person im großen Zimmer . 2ä st.
2 Personen „ „ . . äo »
2 ,, „ „ . . 57 „
ch' " ,, ^ ' » 7ä "
1 Person lm kleinen oder Dachzimmer 22 „
2 Personen „ „ „ zg „
3 „ " ,, ?, 5^ >,

Für Kinder unter 12 Jahren wird die
Hälfte bezahlt; auch wird bei einem längeren
Aufenthalt, und wenn Jemand für sich allein
spelsen wollte, eine billige Ueberemkunft Gtact
finden.

I n den Monaten M a i , Juni und Sep-
tember wird die Wohnung und d>e Betten zur
Halbscheide, und die Vader ü 20 kr. berechnet.

Auch wird gebeten, die Zimmer einige
Tage vor dem Eintrefft» zu bestellen. Der
Sauelbrunn ist m Laibech bel Herrn Simon
I . Pcß'ack, und zwar s,ne Kiste mit 25 Fluschen
-pr. I ft ^o k?. zu ha^en.

^^^__^^lZ^Ve^ac^.
3.592. (1) ^

in der Handlung des L.W.
Gotsmuth zur goldenen
KugelamSt.Iacobsplatze

Nr. 244.
Champagner, echt franzö-

sisch, von Cal land et
Comp. in Valence, die
große Bout. 2ft.4tt kr.

Ausbruch, Me-
nescher . . ̂  „ 42 „

„ Rüster . — „ 40 „
„ Oedenbur-
ger 4 . . « „ 38 „

Malaga, alter i „ io „
Cipro . . . . — „ 45 „
Iohannisber-

ger . . . . — „ ^4 „
Ierusalemer. — „ 3 « „
Kerschbacher. — „2 t t „

Auch sind echte steyerische
Tafel-Weine sowohl maß-
weise zu 16,2ft, 24 und 2«
Kreuher, als auch eimer-
und fässerweise zu verhält-
mßmäßig billigeren Prei-
sen zu haben.
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vermischte Verlautbarungen.
Z. 5«o. (,) N r . , ,75 .

B r ü c k e n b a u - L i c i t a t i o n .
Zur Uebcrlassung der Herstellung oner neuen

Brücke aus Eichenholz über deu Isckzaftuß, an
vem Wirthschaftswege von Brunndarf nach Ger«
Mts , wofür das Maleriale auf »99 fl 4o kr. und
die Meisterschaften auf 62 ft. ^4 kr. veranschlagt
sind, wird eine Minuendo« Verhandlung auf den
». M a i b. I , Vormittags von ,0 bis ,» Uhr vor
diesem Bezirkscommissariate abgehalten werten,
wozu man demnach alle Unternehmungslustigen
mi t dem Anhange vorladet, daß der P l a n , das
Vorauimah und der Kostenüb«rschlag, so wie die
Licitationsbcdingnisse auch vor der Licitation hier
eingesehen werden können, und dah jeder Licitant
ein« 1 0 ^ tZautlon beim ersten Anbot werde zu er«
legcn haben.

K. K Bczirkscommissariat Umgebung Vaibachs
am »9. April »8^0.

Z ? 5 9 , . ^ I " ' I ? . Nr. t,6ö.
B r ü c k e n « R e p a r a t l o n V . L i c i t a t i o n .

Zur Urbcislassung einiger Herstellungen an der
»» 5taltcnbrunn über den Laibachfluh führenden
höllernen Brücke, wofür tie Meisterschaften, und
zwar- dic Zimmcrmannsarbeit auf57 ft. 5 7 ^ kr.;
das V^atcriale 2o3 ft. 54 t r . ; die Schmidarbcit »5
fl, 52 lr. veranschlagt sind, wird eine Mmuendo«
Licitation am ». M a i d. I . Vormittag von ,» bis
12 Uhr vor diesem Bezirks. Commiffariale abgehal-
ten werden, wozu man alle Unternehmungslustigen
ii l i t dem Anhange einladet, daß das Vorausmaß,
die Baudcvlse und die Licilationsbedingnisse auch
vorläufig hicr eingesehen werden können, und daß
zeder Lil.,lant mit dc>n ersten Anbote eine Eaution
Pr. > ü ^ zn erlegen haben n?erde.

K. K. Bezirks-Kommissariat Umgebung 3ai<
dachs am »9. April ,64«.

2 ^ ' " G . i c .. , " ' - " ° -
Vdn dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottschee wird hicmit bekannt gemacht: Es sey
llbcr da>) gcsammle bewegliche und in dieser Pro»
viiiz befindliche unbewegliche Bcrmögen des M a -
tbiaü Eisenzopf von Krapfenfeld der (Zoncurö er.
öffnet. E" werden daher aNe diejenigen, welche
an d»n genannten Verschuldeten eine Forderung
»u stellen hadcn, aufgefordert, ihre Anmeldungen,
in ssorm einel ordentlichen Klage gegen dcn dleß«
faNä aufgestellten Verlahmasse ' Vertreter Herrn
Loren; Glaser .dig 5 , . M a i l, I . bei diesem Gerichte
um so gcwisscr einzubringen, und darin nicht nur
tie Richtigkeit der Forderung, sondern auch das
Recht, kraft dessen Ne »n diese oder jene
lZlasse geseht zu werden verlangen, zu erweisen,
rvidrigens n^cl) Verlauf der anberaumten Frist
niemand mehr gehurt we,den würd , , und jene,
die ihre Forderung biä dahin nicht angemeldet hat«
ten, m Rückfichl des genannten, zu dieser Concurs,
mafsa gchärigcn Vermdgens ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich
einEompensationölechtgebührte, oder wenn sie auch

ein eigenthümliches Gut aus der Massa zu förder»
hätten, oder wenn auch ihre Forderung auf ein
liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre,
so zwar, daß solche Gläubiger vielmehr, wenn sie
etwa in diese Massa schuldigsten sollten, die Schuld,
ungehindert des Compensations', Eigenthums, ode»
Pfandrechtes, daS ihnen sonst gebührt hätte, zu be-
richtigen verhalten werden würden.

Bezirksgericht Gottschce am ». April '6Ho.

3^535 . ' l l ) N r . 734.
C o n c u r s ' E d i c t .

Von dem s. s. Bezirksgerichte der Staats»
Herrschaft Lack wird durch gegenwärtiges Edict
allen Jenen, dexen daran gelegen ist, hiemit be»
kannt gemacht: EZ sey von diesem Bezirksgerichte
in die Eröffnung des soncurscg über das g'samm«
te, im Lande Krain befindliche, bewegliche und
unbewegliche Vermögen des Joseph Trojer zu
Eionern, gewilligt worden.

Daher wird Jedermann, der an erstgedachtea
Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechtigt
zu scyn glaubt, hiemit erinnert, dis 29. M a i l. F.
die Anmeldung seiner Forderung in Gestalt einer
förmlichen Klage wider dicse GoncurSmasse bei
diesem Bezirksgerichte so gewiß anzubringen, ode?
mündlich zu Protocol! zu geben, und in dieser nicht
nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch
das Necht, sraft dessen er in diese oder jene Classe
gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen, als widri«
genö nach Verfließung des erstdestimmlen Tages
Niemand mehr geHort werden, und diejenigen,
tlc ihreFordcrung biö dahin nicht angemeldet haben,
in Rücksicht des gesammten, im Lande Krain be-
findliche« Vermögens des obbenannten Verschul-
deten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn
sollen, wenn ihnen wirklich ein Compensations-
Recht gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes
Gut von der M^sse zu fordern hätten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut bei
Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß also solche
Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schuldig
seyn sollten, die Schuld ungehindert des Lompen»
sations<, Eigenthums» oderPfandrechtcs, das ihnen
sonst zu statten gckcmlnen wäre, abzutragen ver-
halten werden würden. Zugleich wird, nach Vor«
schrift des Hofdecretes vom i5 . Jänner «787, zur
Vermeidung größerer Unkosten, am 29. M a i l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, der Vergleichs - Versuch
vorgenommen werden, wozu jcder Massa . Gläu«
biger entweder selbst oder durch einen besonders
Bevollmächtigten so gewiß zu erscheinen Hai, wi«
drigcns nach fruchtlosem Vergleichs.Versuche ohne
writers auf Kosten der Masse, Hr . Dr». Blasius
lZrobalh als Vertreter ausgestellt, und nach Vor.
fchrift der allgemeinen Concurs. Ordnung surge,
gangen werden würde. Auch wird den diehfälliaen
Gläubigern erinnert, daß am 29. Ma< l. I . ,
Vormittags um ,« Uhr, die Tagsahnug zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des bereits au'ge«
stellten Vermögens'Verwalters, und zur Wahl
des Gläubiger. Ausschusses abgeordnet werde.

K. K. Bezirksgericht der StaatShcrrschafc Lack
den 2 , . Apri l ,840.

(Z. Intell.-Blatt Nr. So, d. 25. April iö/,0.)
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Z. 569. (3) " N l . 43Z.
E d i c t a l - V o r l a d u n g .

Von der f. k. Bezirt'sobrigkeit Idria im ArelSbelgcrKreise werden nachstehende legal und
illegal abwesend« militärpflichtige Individuen aufgefordert, daß fie ficd am 25. Apri! d. I . auf den
Assentplah zu AtclSberg zu stellen haben, als sie wiorigenfallö nach ten dicbfallg bestehenden Re«
krutirungs'Borschliften behanlcll werten würden,

^ N a m e n W o h n o r t <« P f a r r e H Anmerkung.

» H Z _^»___«_^

1 Mikusch Bartholmä Idria 5>> Idrla " illegal abwesend
2 Ferjanzhizh Slevhan >. 192 » ^, lcgal ablesend
3 Wcrle Joseph , ,o5 ,̂ ^
4 Lapeine Mathias Boiska 25 Untentlia ^ iNegal abwesend
5 PoNanz Caspar Uncclidria »6 ^ .̂ legal adu?eseno
6 Tuscdar Gclspar Slarauatz 5 Sairach „

Z. 587.

Gin Neisewagen,
mit allen Bequemlichkeiten versehen,
wird am Zo. d. M . , Vormittags ic>
Uhr, vor dem hiesigen Rathhause
mittels Versteigerung verkauft.

Laibach am 23. Apn l lö^o.
Z. 533. (i) "
Gese l l scha f t zur A u s f u h r i n -
ner ö st e r r e i ch i s ch e r E r z e u g -

nisse.
Die unterzeichnete Direction

bringt hiemit zur öffentlichen Kennt-
mß, daß chr von der hohen k. k.
aUgemeinen Hofkammer d:e Begün-
stigung zu Theil wurde, unter Be-
obachtung besondererVorschriften, alle
östenetchlschen N a t u r - , Gewerbs-
undKunsteczeugniffe, welche mi tAn-
weisungs-Bolleten zur Amtshand-
lung an das hiesige löbl. k. k. Haupt-
zollamt für dle G e s e l l s c h a f t zur
A u s f u h r i nne rös te r re t ch ischer
E r z e u g nisse, hieher gelangen, der-
gestalt in lhre eigenen Magazine auf-
zunehmen, daß solche die österreichi-
sche Nationalltat beibehalten, und
daher ganz oder rheilweise, nach Be-
darf gebührenfrei in das Zollgebiet
zurückgebracht, oder nach dem lom-
Hardisch - venetianischen Königreiche
Wetter befördert, oder nach Verlauf

des bis zu einem Jahre ausgedehn-
ten, nach Umständen noch zu erwei-
ternden Losunqstermines zurückgesen-
det, oder endlich gegen Entrichtung
des Ausfuhrzolles zum hiesigen Ver-
brauch verwendet oder in das Aus-
land versendet werden können.

Tr ief t , den i ä . Apr i l «ä^o.
Der Dirtctor Die Confulwren

I . Walland. M.Coen.
I . Hagenauer.

Z. 5Ü0. (2)
K u n d m a c h u n g .

Der Gefertigte, welcher in dee Hnupk,
und Residenzliadt Wien dle Vaukunsl aus al»
len l ^^< ln gründlich t l ler l i t , und d«e votg«
schricbene Prüfung «nt dem besten Erfolie dec
standen/ «st von dem hiesigen löbl'chen Magl«
strate als Baumlister aufginomcnkn rvordcn.
Da de,selbe nicht nur in Agram, wo er durch
zchn Jahre als bischöflicher Nrchltict und Stadt,
baumelsier srhr bedeutende BauttN zur voüen
Zufrudenh'il ausglführt, solidern auH >n W l t n
sich in dcr B^uk^nli cusMeichnen Gelegenh?it
hatte; so gldt er sich die Ehre, 3lNtm hohen
Adel und überhaupt allen Bauunternehmern
h:cm,t seine D«e,'.ste anzubiethen, mit der Ver-
sicherung , daß er mildem Zeitgeiste «n femcm
Kunstf^che stelS fortzuschreiten bemüht slyn
wnd.

Lalbach am 32. Apri l i8^c>.

Joseph Neymnnd,
Stadtbaumcistcr in Laibach, wohn»
.haft dermalen in der St. PeM'S»

Vorstadt Nr. ^l.


